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HamstaZ den 14. Nu l i 1833.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 87». (») I . 3ir. ,623.

E d i c t .
Vom Bezicts-Gerichte der t. k. Staatsherr»

fchaft Lack wno hiemit allgemein kund gemacht:
Eg sey über Ansuchen deS Herrn- Johann Achat«
schitsch, Aelirlii-Richttls der Herrschaft Ratmanns»
to i f , die executive Versteigerung der, dem An«
drä War l von Oisnern gehöngen Realitäten, als:

3.) oes Ebf.'UtlÜ in dec Furlamschen Schmio-
Hütte;

d ) des Eßfnltts in der Tscheutschischen Schmid,
Hütte;

c.) oer sechs Tage Strc-ckhamMtr an ler Lend;
li.) der Kühlhütte u 3tulnpl«li;
6.) der Kohlhütte n Kilmnixain;
f.) dcr Kohist.uttn u ?!on5!lak sammt Heumahd;
ß.) deöholzanthiilesuäinolou sammt Heumahd;
ll.) der Kraulgartellö unter dem Schmiobeige

sammt Heumahd;
i ) des Gartens 1̂ »» u Vei-Icg«;
Ic) des Hauses «ud Eonsc. 3tr. ?5, in Gisnern,

sammt Dreschboden;
1) oes Hciuftö Lud (tzonsc. Nr. 76, inEisnern,

s^mmt StaNung;
ln.) des Mtierbojs u ^ekmoux;
n ) des Oarlcns u ki-al poä Vauxixa;
0.) der hcum.ihd u I^ounix;
z,.) oer zivei lZhftuer po<I I-.»»H,n mit Kohlbarn;
<i.) der drel Tage Screckhammer an bcr Lent,i
^.) ber dl. l Kohlställen u Xumbu!;
3.) der drei Kohlställen u 5wnip2!»;
t.) dec drei Kohlstälten u 8^n«m;
v.) der zwei Kohlstätten n» N^stOullak^
v ) der zwei Kodlstätten ^er?oliolc;
15.) ter llrei Kohlstätten u Qalbkal,;
x.) der Waldung u I.äkazdio;
^.) des lZßfcuecs u ^InuLOn Visenx;
l.) des Tag Streckhammers « I^l>2in2;

2^.) oeö tZßfeucrö neben der Hufschmied«;
db.) des Gartens u Ivral , zusammen im Werthe

von Z4'9 st-;
dann der sämmtlichen Fährnisse, als : Kühe, »weier
Hialbinnen. tines Pferdes, und der übligen Hauö<
und Meierei-Fährnisse, im Werthe von »77 ft.
52 lr.. rvegen der, dem Herrn Johann Achalscdltscb
aus dem Vergleiche vom 25. November »tüa,
schulngen 2«7 ss. sammt Zinsen und Unkosten mit
Bescheid von heule, dewiriiget, und hie,u drei
Tagsahunaen, auf den 6. August, 6. Septem«
der und 9. October d. I . , jedesmal Vormittags
vcn 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis
b Uhr mit dem Beisätze anberaumt, do.h die zu
versteigernden Objecte bei der ersten und zweiten
Herfteigerunst nur um oder üd«r den AuKrnjs-
preis, bei der dlitten auch unter demselben werden
histtangegeden welden, wozu die Kauftustigen mit

dem Beifaye zu erscheinen vorgeladen werden,
daß die Befcdrtihung ecr Realität, so wie die Li«
citallonsb«tinstn'sse täglich in hiesiger Gerichts«
Kanzlei eingesehen werden tonnen.

Lack am 22. Juni 1LI2.

Z. 69 I . (») Nr. 2oL3.'
E d i c t .

Von dem Bezirks «Gerichte des herzogthums
Gotlschee rrisd hiemit allgemein belonnt gemacht:'
Es seoe auf Ansuchen deS AntreaS Stcimpfi von
Niedertieftnbach, wider Lucos Sdravitsch von Bres»
nig, wegen schuldigen 142 l^. M . M . c. 3. c., in die
Verftelgerung der gegnerischen 5^52 Urb. .Hübe,
zu Bresnig, hc>us«Nr. «, und des Movilars ge«
wiNiget, und hiezu drei Feilbictun^stagsaVungen,
und zwar: auf den 5. August, 3. Septcmdet und
3. October d. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr, in Î nc-o oer Realität mit dem Bedeuten
angeordnet worden, daß, wenn diese Realität rve»
der bei der ersten noch zweiten Tagsayung über
oder um den Eckähungstrerth pr. »oc> ft. 5 kr. an
Mann gebracht werden tonnte, solche bei der diit»
ten auch unl«r, oemselben hinlan^egeben weiden
würde.

Dia Licitationsbedingnisse sind zu den gelröhn«
lichen Amltstundtn in der hiesigen Gerichlstanz»
lei tm^usehen.

Bez. Gericht G^ttfH'ee am 9. Jul i ,832.

Z^ 692. ' ( , ) Nr . 20L9.
G d i c t.

Von dcm Nelirts.Gerichte des Herzogthums
lZottschee wird biemit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Andreas Stampft von
Niedertiefindach. wider I u i o Sdravitscb vonBii»
ga, pun^c, schuldigen 69 fi. M . M . c. 5. c,, in
die öffentliche Versteigerting der gegnerischen 5j24
Hu^e, und den achten Theil eines Gartens und
dessen MobÜars gewi l l ig t , und biezu drei Feil«
bielunastagfahungen, und zwar: auf den 3. Au«
gust, 3. September und 3. October d . I . , jedes"
m^l Vormittags um 9 Uhr, tn I.c,co der Rtali»
tät mi ldem Neisahe bestimmte dah, wenn die»
fe Realität weder bel der ersten noch zweiten Tag.
fahung über oder um den Schäyungswerlh an Mann
gebracht werden tonnte, solche bei der dritten auch
»nter demselben hintang«g«ben werden würde.

Die Licitationstldinglnsse sind »u den gewöhn«
lichen AmtSstunden in der hiesigen Gerichlötanilei
einzusehen.

Nezirls.Gericl't Gottschee am 9. Ju l i ,LZ2.

Z . 880. (2) N r . 1688.
E d i c t .

Alle Jene / nclche ouf den Nachlaß des
zu Töplitz am 10. Ms» 1LI2 ohne Hmmlas-
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sung eines Testaments verstorbenen Johann
Skubitz, vnl^o 3t«slinl:0) aus was immer für
einem Rechtßgrunde Ansprüche zu stellen ver<
nieinen oder zu sulchen etwas schulden, haben
zu der vor diesem Bezirksgericht auf den Zc».
August 18 )2 , Vormittags 9 Uhr angeordne-
ten Llquidations, und Abhandlungstagsatzung
bei dem Anhange des §. 6 ^ b. G. B. zu er-
scheinen.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 16. I u m i 3 )2 .

Z. 679. (2) N r . 1692.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Ruoertshof zu
Neustadt! wird allgemein bekannt gemacht: Es
habe über Ansuchen der Malta Udoujh uon
Thomasdorf, clc? ^raci^c^unc, ic)'. Iun» 16)2,
Zahl 1692, und üder vorausgegangene Unter«
suchung ihren Ehegatten Joseph Udoulsch,
Halbhüblec zu Thomasdovf, dlc Wlrthschafts-
führung wegen angewohnter Verschwendung
und geschäfcslos herumgehenden Lcbenswan«
del abzunehmen, und ihn als Verschwender zu
erklären befunden. Zu welchem Ende ihm dem«
nach Mathias Zlmmcrmann von ebendurt als
Curator ää act.lMi aufgebellt wurde, an den
sich nun alle Jene, dle mit »hm Joseph Uboulsch
eln verbindliches Geschäft abzuschließen haben,
zu verwenden wlsscn werden.

Bez,rksgerlcht Rupevtshof zu Neustadt!
am l y . Jun i 16I2.

Z. 676. (3) I . Nr. 706.
E d i c t .

Non dem Bezirks-Gerichte der hellschaft Egg
„ob Podpetsch wird belannc gemacht: (Zö fco üder
AnfuHen des Herrn Ur-. Johann AlbcN P.,fchal',
als Curator dcs Georg Kemperl'schen Vcllasi.s,
zur Erforschung Ver Schuldenlast inich dem am
11. October lö3i zu Moc^itsch verstorbenen,, Kaifch-
lers, Georg Kempcrl, die Tags^yung auf den 3 i .
Ju l i l. I . , Vormittags um 9 Uhr. vor diesem
Gerichte bestimmt worden, bei weicher aNe Jene,
rrelche an diesen Verlaß aus was immer für ei»
nem RechtSgrunde Ansprüche zu steNen vermeinen,
selche so gew:ß anmelden und rechtsgeltcnd dar«
thun sollen/ widiigens sie die Folgen des §. ^^4
d. G. N. sick ftldst zuzufchreiden'dadcii werden.

Egg sb Podpetsch am 2o. Juni 1Ü02.

Z. ü-o. (3) Nr. »655.
G d i c t.

- , Vom dell'lsllttn Bez'ntK''Gerichte der k. s.
EtaMherlschasc Lack wtro hiemitaNgemein tund
gema>tr,: Mü^ hâ e mutelst Beschciü von heute,

^ N l . idä5, tic cLö'utioe Feilbletung der, dem
Anton Horror an K,w.fschMmge qchörigcn, mit-
lc^i KaufZblief^ v^m »5. .Juli ,.62a oerdrittten,
unterm 2,>. Uil.z'lst ,'')5l) auf die zum Gute ^ l ro-
btlbof, sä!) Ucd. )Ic. l ^ , dienstbaren Yubrealuät,
5!,̂  hclus'Nr. — - i Hr. Veit bei Podpctsch,,in-
tü^uurtsn Foroicu v̂  ?r. Ioa ft., wegen der, der

Frau Johanna v. Höfern und Pauline Iabormg,
als väterlich Dr. Johann Busger'scden Erbinnen,
aus dem Urtheile vom «7. August ,«3 ; schuldigen
354 fl. »ü fr. sammt Zinsen und GerichtSloffen
benll l lgl ' t , und hie,u drei Tagsahungcn, und
zwar: auf den ^5. Ju l i und 2^. August, dann
24, September d. I . , jedesmal Vormittags von
9 hiK 12 Uhr, in hiesiger GcrlchManzlci mit tem
Veifahe anberaumt, daß die zu versteigernde Foi»
dcrung bci der ersten und zweiten Feildiktung nur
über oder u m , bei der dritten auch unl i t tcmsel-
den hintangegeben werd«n; wozu die ^austustigen
zu erscheinen eingeladen werden.

Die Licit.uwnZbcdingniss!' lönnen in hiesiger
Gcrichtölanzlel cinqeleben irerc'en.

^ezirsg.Gcnchc Slüatshclrschafl Lack am 26.
Jun i i652.

Z. 673. (5) Nr. ,097.
F? i l b i c t u n g s » (Z d i c t.

Von dem vereinten BcziilK . Geriäte Mi«
clielstärtcn zu Kc.inLurq w'rd hicmit besannt qe.
macht: Gs sey ü!:er Ansüßen ces Georg Ssof«
fnsch . Vormund dcr nnndeijährigen Ma l ia Smen
von M l a t a , »n oie cxccutlve Feii!.'ictunss dlr, cem

'Peter ^mcn zu Hlori'h c^höriaen, dem Gute Obcr.
ß0llschach, 5ul> Uro. Nr . 1^1 dienstbaren. gc^
richtlich auf 4^6 st. 20 fr. M . ?^. geschätzten,
mit dcm Pfandrcä?te belegten Halden hude, ße<
wiNiget, uno dercn Vornadme auf den 3 i . J u l i ,
3», August und 29. September i. I . , jcdcsmal
Nachmtttags um 2 Uhr, im Orte Kosrih mit dem
Beisätze anberaumt rrorden. dcih iesagte Rcciluät,
wenn solcke weoei del der ersten, noch zweiten
Feildi^iungötagsahung um dcn Schähuncsirerth
oder tarüder an Mann gebracht »recdcn tonnte,
bei der dritten aucd unter dimselben hintangege«
den werden würde.

Wozu die Kausiustigen und insbesondere die
Tabulargläudiger mu dem Beisaye zu elscdemen, ^
eingeladen werde», daß die Üicilationsredingnisse
täglich in hicsiger Gerlchtolanzl«» eingesehen trer«
i>en lönnen.

Bcrelntcs Nezirts » Gericht Michelstätlcn zu
Ksainburg am 26. Juni iL52.

Z. 667. l2 j N r . I ) i 5 .
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. Beznksgevlchie der Umge-
bungen ?albachs wird hlsmtt bekannt gemacht:
Es sei über Anlangen des löbl. k. k. Verwül-
tungsamtcs Michelstäcten, ucr.lnt mil dem
Graatsgute Laak, gegen Andreas Gcumgg
von Oberfnitza, in F.lge der wider Lctztern
wegen rückständigen Urbarialgaben pr. ,ftc) st.
Z I 2 ^ kr. angeordneten Abstlftung, d»e ^ei l-
bietung dcr, dem Nückständner Andreas Seu-
nigg zugehörigen, dem löbl. Gtaatsgutc Laak
zu Mlchelstatten^ >ud Urb. N r . 2Z, zlnßba-
ren , a u f 2 ä l 5- 10 kr. genchtllch geschabten
Hubein Obersmya, bewilliget, und die Fe,l-
bletungstagsatzungcn auf den 6. August, i a .
September und ig . October 18^2 / jedesmal
Vllrmittaqs 10 Uhr im Orte der Realität m,t
dem Beil. '^. anberaumt lvorden, daß die bei
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der ersten oder zweiten Feilbietung über oder
um die Schätzung mcht an Mann gebrachte
Hude bei der dritten Feilbietung auch unter
der Schätzung hnuangegeben wird.

K. K. Be^rksg?r,cht dcr Umgebung Lai,
bachs am 2 I . I u m 18)2.

37ä^7^ (5 ) I . N l . 5,7.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg
ob Pobpccsch, alü Personal »Instanz, wnd hiemit
besannt gemacht: ^« sei über Ansuchen dcs Franz
'3'ckst von Kernn^, rulch Herrn 0<. Burger, 6°
^>!l«5^!it^:« 5. M a i l . I . . . - ah l ö i ^ , wioer Gco,g
Urbanla von Suine, in t>ie exccuuve Vcräußcrun.,
der, oiescm Fehlern gehörigen, zu ^u ine gelege-
nen, der HcrrschattFlcubcnlhal,Uld. Ns.5>6, olenst.
baren, gerichtlich auf »992 ft. ^0 lr. qcjchähten
Ganzhube, we^en aus i>em Unhcile. «Ilia, ^. Fe-
bruar >UÖ2, .^ahl i 5o , et is>wbul«w in via exl>
ciUinni» ib. Mälz iU52, schuldigen 25» ft, s.immt
^nterisscn und Kosten, gewilliget, und hierzu tle
^ags.lhungen aus den 21. M a i , ig . I u n l und icz.
Ju l i l. I . , jcd^mcil Vormittags von 9 bis »2 Udr
in Loco Suine mit dem Anhange angcortnet,
oaß, im FaNe diese Realität weder bei tcr ersten
noch zweilcn FcNbietunj; um den Schähmigswertd
odcr dalübcr an Mann gebracht werden lönnte,
solche del dec dritten auch unter demselben-hinta «-
gegeben »verden wurde.

Wozu die Llcilationslustigen mit dem Anhan»
ge eingelooen welben, oatz sie l?ie dießfäNigen Li»
citaliosiödcdingnisse täglich in dcn gewöhnlichen
Amtssiunden m dieser (Helichlölanzlei einsehen
tonnen.

Egg ob Podpetsch am 19. Jun i ,802,.
A n m e r k u n g . Bc l der ersten und zweiten

FeildittungStagsahung ist tcin Elstehungs«
lujUger erschienen.

Z. 672. (5)

M a O r i c h t
f u r

Vie h o c h w ü r v i g c O c i s t l i c h k e i k

I n dcr O'gev'schen Buchdnickcvci/ Sp i -
' tal-Gasse, N r . 267,^ sind die sogenannten

Ausfvaqöbögcn, aus dcncn nach Bclicbcn und
Bedarf klemcre oder größere Ausfragsbücher
gcdundcn werden können, zu haben.

D^e Rubriken sind so eingerichtet, daß
der 5unn5 lnnnml-uin lelcht ln Evidenz erhal-
ten w i rd , indem selbe dle Ortschaft, den Vu l -
garnamen, Character, di,e Zcit der GcbuN,
Firmung, ersten -Belcht und Communion, die
Kenntniß der Religion, der Standesanderung
und die des Todes einhalten, und auf die
Dauer vom Jahre I H M bis 1WH berechnet.

Um die cigemllche Hausfamiltt von dcn
Inwohnern und Dunsibothen zu scheiden, smd
die gedachten Bögen doppelter A n .

Das Buch von jeder Gattung auf Me«
dian-Kanzlcy-Papier gedruckt, kostet 46 kr.

Z7L66. (Z) N r . 2 I 7 .
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch
haben al̂ e I?ne, welche an die Verlassenschaft
der am 25. Jänner 1825 zu Morattsch verstors
benen Marla Kemperl, entweder als Erben
oder als Gläubiger, und überhaupt aus waS
immer für emem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, zur Anmeldung am 3 i .
I ' i l l l. I . , Vormittags um 9 Uhr persönlich
oder durch einen Beoollmach.ngten zu erschei»
nen, wiorjgens sie sich die Folgen des §. 9 , ^
a/ b. G. B, selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezn'ksgencht Egg ob Podpetsch am zg.
April 1ZZ2.

I n t e r e s s a n t e A n z e i g e
für

Modisten, Klcldermacher, Puyhändler, N»r-
e1i<inä6 665 w o ä ^ I , so wie üherhaupt für

Freundinnen und Freunde der Eleganz.
Vom 1. I u l l an llefett dte Buchhandlung

" / i/ ,v 0 N

L e o p o l d P a t e r n o l l i ,
am Hauptplatze:n Laibach,

.das neue,sie

Pariser Mode-Journal,
u n d z w a r

blos die Bilder sammt dcr kurzen Beschreibung
dcr Stosse, ohne allen anderweitigen Text.

Jede Woche erscheint ein schön colorirtes
B la t t , darauf die Vor - und Rückseite einer
Dame, und jcd^i Monat erscheint ein Blat t ,
eine Männer-Mode darstellend, und wird
pünktlich ausgegeben. ,

Die Pranumeration betragt für drei Mc -
nate oder 16 Blätter 3 fi. 12 kr. C. M . Pro-
ben llegen m obcngcnanntcr Buchhandlung
,berett zur Einsicht.

Da die Zuscndung auf dem schnellsten We-
ge eingeleitet ist, so kann man auch die schnell-
ste Lieferung des Neuesten in den Fächern deF
Geschmackes, der Mode m:d Eleganz verbür<
gen, und man bittet die Bestellungen bald ge-
fälligst anzumelden, damit d''e ersten Nummern
zur Zcir eintreffen können.

Zugleich empfiehlt sich mit vielen Nova'5
im Fache der Weratinv, sowie Musikal im,
l hographirien Gegenstäi^dm, Zeichenbüchern
^c. der Obengenannte.



Z, 8l8. (3) — 3?2 —

^ ! ^ ^ Hll̂  ^!^llNl1 ^MMkl l^ ^^^kl^l^
der zwei schönen Herrschaften

R O G U Z N O u n d N I Z N I O W
bei Hammer ^̂  Kar i s , k. k. privil. Großhändlern in Wien,

w o b e i g e w o n n e n w e r d e n :

4 3 , N N N Stück k. k. Ducaten in Gold und fi. 2 N tt ^ ft tt U W.
Bei dieser Lotterie betragen die Gewinnste im Golde allein mit Zurechnung des

Gold-Agio circa

Wiener Währung, und die Gesammt-Gewinnste erreichen sonach die

Summe von si. 700,000 Wiener Wahrung.
Als Ablösung für die beiden Herrschaften werden dem Gewinner

3 tt, I tt 0
k. k. vollwichtige Ducaten im Golde

angeboten, welche nach Verhältniß des Gold-Agio, der Summe von vn-e»

fi. 1Ü0,000 Conv. Münze oder Gulden 350,000 A
g l e i c h k o m m e n .

Unter der großen Anzahl von 2 2 , 0 0 0 namhaften Tressern
gewinnt auch der geringste Vor- oder Nachtreffer

Wenigstens Ginen Vueaten im GsWe.
Das Los kostet ö Gulden Conv. Münze,

und jeder Abnehmer V0N NUV M t t f L l ) s tN / erhält Cm Los gratis.
Der sehr klar, einfach und für Jedermann durchaus verständlich verfaßte

Spielplan enthält die vielen Vortheile dieser Lotterie, welche um so weniger einerwei-
tern Auseinandersetzung bedürfen, als solche bereits allgemeine Anerkennung gefunden

Die Ziehung wird/ wo nicht früher, am 27.
November d. I . bestimmt und unwiderruflich vorge-
nommen.

Lose dieser besonders vortheilhaften Lotterie sind bei
F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t ,

am Congreßplatz, N r . 28, zum Mohvcn, in semem
Verschleiß-Gewölbe zu haben.


